
 

 

N I E DE RSC HRI FT  

 

 

über die 38. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Dienstag, 18.04.2023, 

Rathaus, Marktstraße 50, Ratssaal 

 

 

Beginn: 17:00 Ende: 18:15 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Jennifer Follmann  

  

Lea Saßnowski  

 

CDU 

  

Cyrus Bakhtari  

  

Ralf Eggers  

  

Dr. Andreas Hülsenbeck  

  

Peter Lerch  

 

SPD 

  

Paule Albrecht  

  

Hermann Demmerle Vertreter für Herr Dr. Hans-Jürgen Blinn 

  

Magdalena Schwarzmüller  

 

FWG 

  

Wolfgang Freiermuth  

  

Christian Gies-Dospil  

 

Pfeffer und Salz 

  

Dr. Gertraud Migl anwesend ab 17:06 Uhr, TOP 2 Ö 

 

FDP 

  

Timo Niederberger anwesend ab 17:19 Uhr, TOP 2 Ö 

 

Die LINKE 

  

Daniel Emmerich  

 

Vorsitzender 



 

 

  

Dr. Dominik Geißler  

 

Bürgermeister 

  

Dr. Maximilian Ingenthron  

 

Beigeordnete/r 

  

Lukas Hartmann  

  

Jochen Silbernagel  

 

Berichterstatter 

  

Michael Götz  

  

Stefan Joritz  

  

Christoph Kamplade  

  

Martin Messemer  

 

Schriftführer/in 

  

Jan-Niklas Stammler  

 

 

Entschuldigt 

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Dr. Lea Heidbreder  

 

SPD 

  

Dr. Hans-Jürgen Blinn Vertreter: Herr Hermann Demmerle 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung 

ordnungsgemäß eingeladen worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:   

 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Nebentätigkeiten und Ehrenämter des Stadtvorstandes 

Vorlage: 100/372/2023 

  

3. Strategisches Maßnahmenpapier: Der Landauer Weg zur Innenstadt der 

Zukunft - lebenswert, lebendig, pfälzisch! 

Vorlage: 200/362/2023 

  

4. Spenden, Sponsoringleistungen, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 

gem. § 94 Absatz 3 Gemeindeordnung (GemO) 

Vorlage: 240/188/2023 

  

5. Änderung der Beiratssatzungen, Regelung zur Abwahlmöglichkeit Vorsitz 

Vorlage: 300/052/2022 

  

6. Archivgebührensatzung, Gebührenanpassung Beglaubigungsvermerke 

Vorlage: 300/066/2023 

  

7. Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel für das 

Radwegesonderprogramm Stadt-Land 

Vorlage: 660/348/2023 

  

8. 1. Bürgertreff für Jung und Alt Queichinsel Godramstein (Leuchtturmprojekt) 

Vergabe von Landschaftsbauarbeiten 2. Refugium für Mensch und Natur, 

Sport, Freizeit und Umweltbildung in den Queichwiesen – Landau Queichheim 

(Leuchtturmprojekt) 

Vorlage: 680/299/2023 

  

9. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Von den anwesenden Einwohnern wurden keine Fragen gestellt.  

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Nebentätigkeiten und Ehrenämter des Stadtvorstandes 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Informationsvorlage des Hauptamtes vom 28.03.2023, 

die dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 

 

Ratsmitglied Schwarzmüller fragte, ob die Vergütungen monatlich oder jährlich 

dargestellt seien.  

 

Der Vorsitzende erklärte, dass es sich hier überall um die jährliche Darstellung handle.   

 

Der Hauptausschuss nahm die Informationsvorlage zur Kenntnis.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Strategisches Maßnahmenpapier: Der Landauer Weg zur Innenstadt der Zukunft - 

lebenswert, lebendig, pfälzisch! 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Informationsvorlage der Finanzverwaltung vom 

31.03.2023, auf die hingewiesen wird.  

 

Herr Messemer stellte dar, dass die Grundlage für dieses Maßnahmenpapier die 

Innenstadtanhörung Ende April 2021 gewesen sei. Man versuche mit dem Papier alle 

Bausteine einer Innenstadt zu beleuchten. Maßnahmen der Programme des Bundes und 

des Landes habe man bereits teilweise angemeldet und in dem vorliegenden 

Maßnahmenpapier ergänzt. Der zentrale Punkt sei jedoch, wie man kurz-, mittel-, und 

langfristig die aufgelisteten Ziele erreichen könne.  

 

Ratsmitglied Dr. Migl befürworte es, wenn die Ideen der Bürgerschaft mit in das 

Maßnahmenpapier einfließen.  

 

Ratsmitglied Lerch stellte dar, dass es sich hierbei um ein großes und wichtiges Thema 

handle.  Eine Neujustierung der Innenstadtentwicklung sei dringen notwendig. Die 

dargestellte Vorlage sei ein erster guter Schritt in die richtige Richtung.  

 

Ratsmitglied Follmann fragte, ob es sich hierbei zunächst um ein Brainstorming handle, 

oder ob schon konkrete Maßnahmen umgesetzt würden. 

 

Der Vorsitzende erklärte, dass das Maßnahmenpapier bereits kurzfristig umzusetzende 

Maßnahmen vorsieht, es aber auch mittel- und langfristige Maßnahmen beinhaltet die 

zunächst noch erörtert werden sollen.  

 

Herr Messemer erläuterte, dass das Maßnahmenpapier als Leitlinie dienen solle welche 

Maßnahmen in der Landauer Innenstadt umgesetzt werden können. Es müssen nicht 

alle aufgeführten Punkte auch tatsächlich umgesetzt werden.  

 

Ratsmitglied Albrecht bedankte sich für die Umsetzung des Maßnahmenpapiers. Gerade 

die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger sei hierbei ein wichtiges Thema gewesen. 

Wichtig sei die bisher noch nicht erfolgte Analyse sowie die Beteiligung der 

verschiedenen Landauer Beiräte. Diese könnten noch weitere potenzielle Punkte 

liefern.  

 

Herr Messemer stellte dar, dass man bewusst erst nach dieser Vorlage die Beiräte 

informieren wolle. Es sollen ebenso weitere Akteure zum Thema Stadtmarketing 

angehört werden um zu erfahren, was diese sich unter Stadtmarketing vorstellen.  

 



 

 

Ratsmitglied Gies-Dospil erklärte, dass das Maßnahmenpapier eine sehr gute Auflistung 

darstelle, gab jedoch zu bedenken, dass für eine Eventinnenstadt auch genügend 

Parkplätze zur Verfügung stehen sollten.  

 

Ratsmitglied Emmerich fragte, wie in der Landauer Gastronomie aktuell kontrolliert 

werde, dass der Mindestlohn durchgesetzt werde. Des Weiteren wollte er wissen, 

weshalb mehrere Maßnahmenfelder relativ kurz dargestellt wurden. 

 

Herr Messemer stellte dar, dass die Verwaltung nicht für die Kontrolle des 

Mindestlohnes zuständig sei. Bezüglich der kürzer dargestellten Themenfelder erklärte 

er, dass hierbei unterschiedlich viele Ideen für mögliche Veränderungen genannt 

wurden und deshalb einige Themen mit weniger Maßnahmen aufgelistet wurden.  

 

Ratsmitglied Freiermuth gab zu bedenken, dass der Online Handel sich stetig 

weiterentwickle. Dies sei bei der Umsetzung des Maßnahmenpapiers zu 

berücksichtigen.  

 

  

 

Der Hauptausschuss nahm die Informationsvorlage zur Kenntnis.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Spenden, Sponsoringleistungen, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen gem. § 94 

Absatz 3 Gemeindeordnung (GemO) 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage der Kämmereiabteilung vom 29.03.2023, 

die dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist. i 

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss stimmt der Annahme nachfolgender Spenden, 

Sponsoringleistungen, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen an die Stadt Landau 

sowie von der Sparkassenstiftung an Dritte, über die der Oberbürgermeister entscheidet 

oder dem Stiftungskuratorium einen Verwendungsvorschlag unterbreitet, zu. 

 

 
 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Änderung der Beiratssatzungen, Regelung zur Abwahlmöglichkeit Vorsitz 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Rechtsamtes vom 31.01.2023, auf die 

hingewiesen wird. 

 

Ratsmitglied Dr. Migl fragte ab wann die Satzung Inkraft trete.  

 

Herr Joritz erklärte, dass die Satzung nach der öffentlichen Bekanntmachung ab dem 

05.05.2023 Inkraft tritt.  

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat beschließt, den dieser Sitzungsvorlage als Anlage beigefügten Entwurf der 

„Satzung zur Änderung der Beiratssatzungen der Stadt Landau in der Pfalz“ als 

Satzung.  

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Archivgebührensatzung, Gebührenanpassung Beglaubigungsvermerke 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Rechtsamtes vom 03.04.2023, auf die 

hingewiesen wird.   

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt, den dieser Sitzungsvorlage als Anlage beigefügten Entwurf der 

„Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Landau in der Pfalz über die Erhebung 

der Gebühren für die Benutzung des Stadtarchivs (Archivgebührensatzung)“ als 

Satzung. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 7. (öffentlich) 

 

Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel für das Radwegesonderprogramm 

Stadt-Land 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage der Abteilung Mobilität und 

Verkehrsinfrastruktur vom 16.03.2023, auf die hingewiesen wird. 

 

Herr Beigeordneter Hartmann stellte den genaueren Inhalt der Vorlage dar.  

 

Ratsmitglied Albrecht fragte, ob es konkrete Maßnahmen gebe wo Geld eingespart 

werde.  

 

Herr Beigeordneter Hartmann erklärte, dass die Eigenanteilsmittel nur auf andere 

Maßnahmen verteilt wurden.    

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel im PK 5410 096310 im Jahr 2023 

zur Finanzierung des Radwegesonderprogrammes Stadt-Land in Höhe von 458.149 € 

wird zugestimmt. Der Mittelausgleich erfolgt wie in der Begründung aufgeführt.  

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 8. (öffentlich) 

 

1. Bürgertreff für Jung und Alt Queichinsel Godramstein (Leuchtturmprojekt) Vergabe 

von Landschaftsbauarbeiten 2. Refugium für Mensch und Natur, Sport, Freizeit und 

Umweltbildung in den Queichwiesen – Landau Queichheim (Leuchtturmprojekt) 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage der Bauverwaltungsabteilung vom 

04.04.2023, die dieser Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 

 

Ratsmitglied Freiermuth fragte, ob es möglich wäre Pläne zu diesem Vorhaben 

einzusehen.  

 

Herr Kamplade stellte dar, dass es hierzu Pläne gebe. Diese könnten im nächsten 

Bauausschuss zur Verfügung gestellt werden.  

 

Ratsmitglied Eggers erklärte, dass dieses Vorhaben ein Gewinn für die Stadtdörfer 

darstelle. Er hoffe, dass die Bevölkerung die neuen Projekte auch annehme.  

 

Ratsmitglied Dr. Migl fragte, wie der aktuelle Stand bei den noch nicht geplanten 

Stadtdörfern aussehe.  

 

Herr Kamplade stellte dar, dass das Leuchtturmprojekt in Arzheim noch in diesem Jahr 

begonnen werde. Zu dem Projekt in Nußdorf könne Herr Hirth eine bessere Auskunft 

geben.  

 

Herr Hirth erläuterte, dass zurzeit die Baupreise nochmals durch den Architekten 

überprüft werden. Erst danach könne man eine Auskunft geben.    

 

Der Hauptausschuss beschloss einstimmig nachfolgenden 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Auftrag zur Ausführung der Landschaftsbauareiten für das Leuchtturmprojekt 

„Bürgertreff für Jung und Alt Queichinsel Godramstein“ ist der Firma Plan R GbR, 

Landau, zu dem Preis ihres Angebotes vom 17.03.2023 einschließlich 

Mehrwertsteuer in Höhe von 68.824,27 Euro zu erteilen. 

2. Der Auftrag zur Ausführung der Landschaftsbauarbeiten für das Leuchtturmprojekt 

„Refugium für Mensch und Natur, Sport, Freizeit und Umweltbildung in den 

Queichwiesen – Landau Queichheim“ ist der Firma Plan R GbR, Landau, zu dem Preis 

ihres Angebotes vom 17.03.2023 einschließlich Mehrwertsteuer in Höhe von 

130.128,49 Euro zu erteilen. 

 

 
 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 9. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Der Vorsitzende informierte, dass am 15.06.2023 eine Veranstaltung zur 

„Tiefengeothermie am Oberrhein“ stattfinden werde. 

 

Ratsmitglied Eggers bedankte sich für die tolle Umsetzung des neuen 

Schwahnenweihers. Er fragte, ob die Subventionen für das 49 € Ticket der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Haushalt eingestellt sind und wie viele nehmen 

diese in Anspruch.  

 

Herr Beigeordneter Hartmann stellte dar, dass die Arbeiten am Schwahnenweiher in 2-3 

Monaten abgeschlossen sein sollen.  

 

Der Vorsitzende erklärte, dass derzeit 31 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen das 

Deutschlandticket in Anspruch. Die Subventionen sind im Haushalt eingeplant.  

 

Ratsmitglied Dr. Migl wollte wissen, wie der aktuelle Belegungsstand des PVA-

Gebäudes sei. Des Weiteren fraget sie, ob der Stadt etwas zum geplanten Umzug der 

Post von der Ostbahnstraße in die ehemalige Commerzbank bekannt sei.  

 

Der Vorsitzende stellte dar, dass aktuell 64 Personen im PVA-Gebäude untergebracht 

sind.  

 

Herr Messemer erläuterte, dass der Stadt bisher keine Informationen über einen Umzug 

der Post zugetragen wurden.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 38. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Landau in der 

Pfalz am 18.04.2023 umfasst 9 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten 

Blätter 1 bis 33. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Dominik Geißler 

Oberbürgermeister 

 

 

 

Jan-Niklas Stammler 

Schriftführer 

 

 

 

 

 

Dr. Maximilian Ingenthron 

Bürgermeister 

 

 

 

Lukas Hartmann 

Beigeordneter 

 

 

 

Jochen Silbernagel 

Beigeordneter 
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